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EIN CLINT EASTWOOD FILM

DER FREMDE SOHN
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BITTE WENDEN
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UM IHR KIND ZU FINDEN,

EINE WAHRE GESCHICHTE

FOLGTE SIE UNBEIRRT IHREM WEG.

SAMSTAG / 26.10.2019 / EINLASS AB 17:30 UHR
KOSTENLOSER KINO - EINTRITT

GOSLARER THEATER / BREITE STRASSE 86



HERZLICHE EINLADUNG
zum 2. Kino-Gottesdienst der EFG Goslar (Christuskirche). Dieses besondere Kino-Erlebnis findet am 
Samstag, d. 26.10.2019, im Kino-Saal 1, des Goslarer Theaters (Breite Straße 86 / 38640 Goslar) statt. 
Einlass ist ab 17:30 Uhr und der Beginn um 18:30 Uhr. Der Film startet ohne vorherige Kino-Werbung. 

WICHTIGE HINWEISE:
Der Kino-Eintritt ist für Sie kostenlos! Am Eingang zum Kino-Saal 1 erhalten Sie Ihre gratis Kinokarte. 
Sitzplatzreservierungen sind nicht möglich; daher besteht freie Platzwahl (200 Sitzplätze). Getränke 
& Snacks zum Film, können Sie wie üblich an der Theke des Goslarer Theaters, zu den regulären 
Preisen käuflich erwerben. Nach dem Film findet im Foyer des Goslarer Theaters ein kostenloser Sekt-
Empfang inkl. kleiner Snacks statt. Hier besteht die Möglichkeit zum Austausch.

KURZINHALT DER FREMDE SOHN (ORIGINALTITEL: CHANGELING): 
Christine Collins (Angelina Jolie) ist Angestellte bei einer Telefongesellschaft und alleinerziehende 
Mutter. Eines Tages verschwindet ihr Sohn Walter (Gattlin Griffith) spurlos. Nach zehn Monaten kann 
die Polizei endlich einen Erfolg vermelden. Die Beamten haben den Jungen in Illinois aufgespürt. Bei 
der Übergabe jedoch erschrickt Christine: Das Kind ist nicht ihr Sohn! Doch das Polizeidepartement, 
das wegen Korruptionsvorwürfen unter Dauerbeschuss steht, will mit dem Fall unbedingt sein 
schlechtes Image aufpolieren. Captain J. J. Jones (Jeffrey Donovan) rät ihr deshalb, das Kind doch 
zumindest eine Zeit lang „auszuprobieren“. Schließlich könnte es sich ja doch um ihren echten Sohn 
handeln, der sich in den vergangenen Monaten nur etwas verändert habe. Doch Christine will keinen 
fremden Sohn großziehen und versucht stattdessen, eine Wiederaufnahme der Ermittlungen zu 
erreichen. Als sie sich schließlich mit dem Vorfall an die Öffentlichkeit wendet, wird sie von der Polizei 
in eine Nervenheilanstalt eingewiesen…
Dem Drehbuch sei Dank, dass trotz der 140 Minuten Spieldauer keine Langeweile aufkommt. Chris-
tines Kampf um ihren Sohn steht hierbei im Mittelpunkt. Daneben dreht sich ein Strang um den Pastor 
Gustav Briegleb (John Malkovich), der als Radiomoderator versucht, die korrupten Machenschaften 
der Polizei offen zu legen. Schließlich wird noch die Geschichte des Serienmörders Gordon Northcott 
(Jason Butler Harner) erzählt. Dank dieser abwechslungsreichen Elemente gibt es keinerlei Leerlauf...

INFO ZUM FILM:
Clint Eastwood ist eine lebende Legende. Neben seiner sagenhaften Schauspielkarriere nahm er seit 
1971 auch immer wieder auf dem Regiestuhl Platz. Mit „Der fremde Sohn“ hat er sich einer wahren 
Geschichte aus den 1920er Jahren angenommen, die sich vor allem dadurch auszeichnet, dass sie die 
Korruption innerhalb des Polizeiapparats von Los Angeles gnadenlos vorführt. Angelina Jolie liefert 
trotz einer 20er-Jahre-Frisur eine erneute Glanzleistung ab. Glaubhaft verkörpert sie die verzweifelte 
Mutter, die der übermächtigen Polizeimacht den Kampf ansagt. Auch ansonsten hat Eastwood einen 
1a-Cast zusammengetrommelt. Bis in die kleinste Nebenrolle ist sein Film hervorragend besetzt.

QUELLE: http://www.filmstarts.de

UNSER DANK FÜR DIE UNTERSTÜTZUNG & DAS SPONSORING
gilt im Besonderen dem Cineplex Goslar - Für die Möglichkeit, diese Veranstaltung in ihren Räum-
lichkeiten gemeinsam mit ihnen durchzuführen und dem Kaufland Goslar für die Sachbeiträge zum 
Sekt-Empfang. Des Weiteren allen Helferinnen & Helfern, welche zum Gelingen und zur Umsetzung 
dieses Kino-Gottesdienstes beitragen.

KONTAKTDATEN/VERANSTALTER:
Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde Goslar (Christuskirche)
Am Siechenhof 12 a
38640 Goslar
Tel. : 05321-21334 (Büro: Pastor Dirk Zobel)
gemeindeleitung@efg-goslar.de
www.efg-goslar.de

WIR FREUEN UNS ÜBER IHR KOMMEN UND DIE GEMEINSAME ZEIT!
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